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Zusammenfassung:
Die vorliegende Abschlussarbeit beschäftigt sich mit systemischem Coaching und beleuchtet
kritische Aspekte dieses Ansatzes. Sie dient der Reflexion und Schärfung des Coaching
Profils des Autors und soll auch andere dazu inspirieren
Die Arbeit beschäftigt sich mit der wissenschaftlichen Grundlage von “generellem” Coaching.
Es wird gezeigt, dass sowohl Wirkungsmechanismen als auch Ergebnissen von Coaching
wissenschaftliche Evidenz zu Grunde liegt. Es wird weiterhin gezeigt, dass die Definition von
systemischem Coaching nicht einheitlich ist und es keine wissenschaftlichen Studien zu
Coaching, das explizit als systemisch gilt, gibt. Kritische Stimmen zum systemischen
Coaching werden und die Meinung des Autors werden diskutiert.
Der Autor schlägt vor, dass die Branche mehr Transparenz bezüglich ihrer
wissenschaftlichen Grundlagen und Methoden zeigen sollte. Verbände und
Ausbildungsinstitute sollten ihre Positionen klar kommunizieren. Systemische Coaches
sollten sich mit wissenschaftlicher Forschung auseinandersetzen und ihre Methoden fundiert
auswählen.
Abschließend betont der Autor, dass er den systemischen Gedanken als wertvoll für das
Coaching ansieht, aber auch kritisch hinterfragt und transparent mit seinen Fähigkeiten und
Methoden umgehen möchte. Er betont die Bedeutung der Coach-Coachee-Allianz und
möchte sich auf seine Stärken in diesem Bereich konzentrieren.


